
Fr.- 03.03.17-  Skifahren Fiescheralp, Schweiz  
Mo 06.03.17 
Do. 23.03.17 20:00 Generalversammlung 
   Bürgerhaus Oberbeuern 

So. 26.03.17 17:00 Kirchenkonzert St. Bernhard,  
   Weststadt

So. 02.04.17 16:00 Jugendkonzert im Löwensaal

Mo. 01.05.17 07:00 Maispielen

So. 14.05.17 17:30 Muttertagskonzert im Klosterhof

Do. 25.05.17 11:30 Bußackerfest

So. 28.05.17 11:30 Winzertage in Steinbach

Sa. 22.07.17 20:00  Sommerfest BV Oberbeuern

So. 23.07.17 10:30 125 Jahre TV Lichtenthal

Fr. 28.07.17 19:00 Öffentliche Musikprobe

So. 01.10.17  Geroldsauer Mühle

Termine

Am Sonntag, den 26.03.2017 um 17:00 Uhr veranstaltet der 
Musikverein-Lichtenthal ein Benefi zkonzert in der Bernhardus-
kirche in der Weststadt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen. Der Erlös kommt dem neuen Gemeindehaus von 
St. Bernhard zu Gute, welches gerade im Bau ist.
Jürgen Ramin wird wieder ein abwechslungsreiches Programm
zusammenstellen. Die Moderation übernimmt Pfarrer Michael
Teipel. Da auch im Westen der Stadt viele regelmäßige Konzert-
besucher des MVL wohnen, soll auch diesen einmal eine 
„kurze Anreise“ ermöglicht werden. 

Über viele Besucher würden sich die Musikerinnen und Musiker
des MVL sehr freuen!

Kirchenkonzert St. Bernhard 
am 26.03.2017, 17:00 Uhr

Liebe Mitglieder, liebe Musiker, liebe Freunde der Blasmusik!

Ein weiteres ereignisreiches Vereinsjahr liegt hinter uns. Unsere traditionellen Veranstaltungen wie Maispielen, 
Vatertagsfest, Muttertagskonzert und öffentliche Musikprobe waren 2016 allesamt sehr erfolgreich und sehr gut 
besucht.

Die Krone hat dem Jahr jedoch unser Weihnachtskonzert am 10. Dezember im Bénazet-Saal des Kurhauses auf-
gesetzt (mehr dazu im separaten Bericht in diesem Rundschreiben). Die Presse titelte mit „Die Kapelle packt den 
Hammer aus“ (BNN) und „Furioses Meisterstück ist nur ein Teil des Programms“ (BT). Zudem haben wir durchweg 
positive Rückmeldungen von Ihnen bekommen und unser Dirigent Jürgen Ramin wurde für seine Kreativität bei 
der Zusammenstellung des Programms sehr gelobt.

Bitte merken Sie sich bereits jetzt den 23. Dezember 2017 für unser diesjähriges Weihnachtskonzert vor!

In seinem Schreiben zum Jahresende an die Musiker hat unser Musikervorstand Klaus Mörmann auch auf das 
Geheimnis der erfolgreichen Vereinsarbeit hingewiesen: „Konsequentes Arbeiten und unser Zusammenhalt!“ 
Diesen Zusammenhalt zu fördern und das Fundament des Vereins zu festigen, die Jugend, sind meine Ziele für 
das Vereinsjahr 2017!

Auch für dieses Jahr haben wir wieder einige Veranstaltungen geplant. Neben den Traditionsevents wollen 
wir unter anderem ein Kirchenkonzert und ein Jugendkonzert veranstalten. Außerdem sind zahlreiche Auftritte 
(z. B. bei den Winzertagen in Steinbach) geplant. Näheres entnehmen Sie bitte den „Terminen“ in diesem 
Rundschreiben.

Unsere diesjährige Generalversammlung fi ndet am Donnerstag, den 23. März 2017 statt. Es freut mich sehr, dass 
wir für alle zur Wahl stehenden Vorstandsposten Kandidaten vorschlagen können, die sich dort zur Wahl stellen. 
Bitte beachten Sie hierzu auch die entsprechende Einladung in diesem Newsletter.

Wir würden uns sehr freuen, Sie bei einer unserer Veranstaltungen, vor allem bei der Generalversammlung am 
23. März im Bürgerhaus in Oberbeuern, begrüßen zu dürfen.

Ihr
Christian Riese
1. Vorsitzender

Die Generalversammlung fi ndet dieses Jahr am
Donnerstag, den 23. März 2017 um 20.00 Uhr
im BÜRGERHAUS OBERBEUERN statt. Hierzu sind Sie recht 
herzlich eingeladen. Ihre Teilnahme an dieser Veranstaltung 
würde uns besonders freuen. Sie zeigen uns damit Ihre 
Verbundenheit zu unserem Verein.

Die Vorstandsmitglieder werden Ihnen in ihren Berichten 
einen Einblick in die umfangreiche Vereins- und Verwaltungs-
arbeit geben. Überzeugen Sie sich persönlich davon, dass die 
von Ihnen gewählte Vorstandschaft sich bemüht, das in sie 
gesetzte Vertrauen zu rechtfertigen. 
Außerordentlich steht die Wahl des Kassierers (bisher Günter 
Koppe, scheidet auf eigenen Wunsch aus) an. 

Die Vorstandschaft möchte darauf hinweisen, dass  Anträge 
satzungsgemäß bis zum 9. März 2017 schriftlich beim 
1. Vorsitzenden Christian Riese einzureichen sind.

Folgende Vorstandsposten stehen zur Wahl:
- 1. Vorsitzender  bisher: Christian Riese 
- Kassier  bisher: Günter Koppe 
- Schriftführerin  bisher: Michaela Keil
- Jugendleiter(in)  bisher: Lisa Hönig
- Beisitzer(in)  bisher: Egon Bürkle
- Beisitzer(in)  bisher: Conny Frei
- Beisitzer(in)  bisher: Heike Bauer
- Kassenprüfer(in)  bisher: Jürgen Ullrich
- Kassenprüfer(in)  bisher: Bernhard Falk

Einladung zur Generalversammlung
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Am Sonntag, den 02.04.2017 um 16:00 Uhr lädt die Jugend 
des Musikvereins Lichtental wieder zu einem Jugendkonzert 
in den Löwensaal ein. Unser Dirigent Herr Ramin hat wieder
ein interessantes und abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt, bei dem nicht nur die gesamte Kapelle ihr 
Können zeigt, sondern auch einige Jungmusiker als Solisten 
ihr musikalisches Talent unter Beweis stellen. Die Kinder und 
Jugendlichen bereiten sich derzeit unter Hochdruck und mit 
viel Spaß auf das Konzert vor. Was uns Jugendlichen nun noch 
bleibt, ist der Wunsch nach einem einmaligen Konzert mit 
vielen Besuchern. Lassen Sie sich verzaubern von einer Fülle 
schöner Melodien und kommen Sie am 02.04.2017 um 
16:00 Uhr in den Löwensaal in Lichtental. Der Eintritt ist frei.
Eure Jugendkapelle

Einladung zum Jugendkonzert
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Tagesordnung

1. Musikstück
2. Begrüßung
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des Schriftführers
5. Jahresbericht des 2. Vorsitzenden
6. Jahresbericht der Jugendleiter
7. Kassenbericht des Kassierers
8. Prüfungsbericht der Kassenprüfer

9. Entlastung
10. Neuwahlen

Pause

13. Bekanntgabe der Wahlergebnisse
14. Ehrungen
15. Anträge und Verschiedenes
16. Musikstück



           

 

Ich kann mir nur schwerlich vorstellen, dass es für das  
Weihnachtskonzert unseres Musikervereines einen besseren Ort 
geben könnte, als diesen festlichen und einladenden Saal,  
in welchem die Gäste mit der kleinen Fanfare (entsprungen  
aus dem Ideenreichtum von Herrn Ramin) vom Jugendorchester 
begrüßt wurden.

Nicht mehr weg zu denken, die lebendig wortgewandte und 
mit Humor untermalte Moderation unserer Anke Hlauschka. 
So was wie Uns'  Anke hat nicht jeder Musikverein, gell.  
Mit entschleunigenden Worten animierte sie uns zum Hören  
genießen und stellte uns die Flötengruppe vor, die schon viele 
Jahre von Sandra Walther betreut wird. „Rockin' Recorders“ 
und „railway traffic“ erfreute das gewogene Publikum. „Kinder- 
kümmerer“ nannte Anke Hlauschka die Leute vom Musikerverein, 
die sich um die musikalische Begleitung von der musikalischen 
Früherziehung über die Flötengruppe, Jugendkapelle bis hin zur 
Trachtenkapelle den Weg der Kinder, Jugendlichen und jungen  
Erwachsenen begleiten. Auch das ist nicht selbstverständlich,  
wofür dem Musikverein Lichtental und allen Beteiligten  
drumherum ein herzliches Dankeschön gebührt.

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm, trifft wohl auch auf den  
Sohn von Michael Schumacher zu, der sich allerdings nicht 
mit dem äußerlich eher bescheidenen Instrument des Horns  
abgegeben, sondern sich mit der Tuba angelegt hat. Auch  
wenn der „Kellermeister“ etwas unter der Tonwiedergabetechnik 
gelitten hat, konnte man deutlich erkennen, dass er seine Tuba 
beherrscht. Das war mir jetzt doch noch wichtig, Dir, lieber  
Noah auf diesem Weg zu vermitteln. Mach' weiter so, es war  
richtig Klasse.

Der alte Frei hat seine „Petite-fleur“ voll Vertrauen an die junge 
Lara Kühne übertragen, der es gelang, mit Ihrer Klarinette in  

Begleitung des Jugendorchester, das kleine Blümchen erblühen 
zu lassen. Das hat unseren Oldie Bruno bestimmt gefreut.  
Die JungmusikerInnen legten noch einen drauf und ließen  
flower power der 70-er aufkommen. „Monday Monday, San  
Francisco, mornin' has broken“, um nur einige Titel zu nennen, er-
innerte bestimmt so manch eine/n unter uns an die besondere 
Art der Freiheit, die von dieser Musik transportiert wurde und ihr  
immer noch innewohnt. 
Einer der schon viel früher seine Freiheit als Pianist, Komponist 
und Womanizer auslebte, war Franz Liszt, an dessen Rhapsodie 
Nr. 2 sich der Musikverein herantraute und sie bravourös zum 
Besten gab, so konnte man es im BT entnehmen. 
War doch klar, oder ?

Ein besonderer musikalischer Leckerbissen: 2 Freifrauen,  
Mutter Angelika und Tochter Antonia ließen Posaune und  
Klarinette im Czardas tanzen. Was soll man da noch sagen – 
hochkarätig wunderbar.

Der Film aus einem Ghetto auf Jamaica, in welchem die junge  
Antonia im Rahmen eines internationalen Hilfsprojektes  
engagiert ist, um Jugendlichen das Spielen mit einem Musik- 
instrument beizubringen und Ihnen eine sinnvolle Freizeit- 
beschäftigung aufzuzeigen, die auch noch Spaß macht, war  
durchaus angebracht, um uns darüber nachdenklich zu machen,  
in welchem Paradies wir eigentlich leben und dass wir nicht  

Weihnachtskonzert am 10. Dezember 2016  
im Bénazetsaal des Kurhauses in Baden-Baden

vergessen sollten, einen Beitrag gegen das Elend auf dieser  
Welt, in welcher Form auch immer, zu leisten, wie es der  
Musikverein und Einzelpersonen für das Projekt „Musiker 
ohne Grenzen“ getan haben. Bei der darauffolgenden Zugabe  
gesellte sich Bruno Frei mit seiner Klarinette hinzu, um mit  
Tochter und Enkelin „You are my sunshine“ zum Besten zu geben. 

Nach den Ehrungen durch Christian Riese, den neuen  
1. Vorsitzenden und Franz Bernhard, den 1. Vorsitzenden des  
Blasmusikverbandes Mittelbaden, ging es auf nach Wien.  
„Wien bleibt Wien“ spielte das Orchester, zuvor gewürzt mit  
einigen Anekdoten aus dem Fundus von Anke Hlauschka. 

Das Ballett Les Papillons von Helene Cerny interpretierte eine 

fröhliche Ballett-Komposition der niederländischen Klavier- 

spielerin Coby Lankester in den zauberhaften Kostümen,  

sorgfältig kreiert von unserem Jürgen Ramin. Auch hier glänzte 

wieder der kleine Solist Kyle, der sich anschickt, eine  

internationale Kariere zu starten. Wer von den etwas Älteren  

kennt sie nicht: El Condor Pasa, Sound of Silence, Cecilia.  

Der Musikverein servierte uns ein Potpurri von Simon &  

Garfunkel. Simoza Dayo aus Burkina Faso wohnt in Eisental 

und bereichert die Jugend des Musikvereins mit seinen  

Djembes, den Bechertrommeln aus ausgehöhlten Baum- 

stämmen, die mit Ziegenfell bespannt sind. Er gab uns eine 

Kostprobe, die voller Begeisterung und Lebensfreude war. Das 

kann den Nachwuchstrommlern ganz bestimmt nicht schaden. 
Edith Piaf alias Hanna Schmidt brillierte mit „la vie en rose“ und 
„Milord, non je ne regrette rien“. Das muss man gehört haben, 
um zu verstehen, wie sehr das Publikum begeistert war und sie 
nicht ohne Zugabe gehen ließ. Sie ist eine Bereicherung nicht nur  
für den Musikverein Lichtental, könnte ich mir vorstellen.

Mit dem Zitat: „Meine Musik ist im Leben der Jugendlichen, weil 
sie ein Teil der Eltern ist.“ zitierte Anke Hlauschka den Dauer-
brenner Neil Diamond. „Glück spielt auch eine Rolle, aber harte 
Arbeit ist der Schlüssel“ hat er auch gesagt. Dass bei so viel 
Energieaufwand auch einfühlsame Töne und Texte entspringen 
können, die sich so lange halten, scheint nahezu logisch.
„I am I said, cracklin' rose, sweet caroline, song sung blue“. 
Wenn man die Titel liest, erklingen in meinem Inneren die  
Melodien. Geht es Ihnen nicht auch so? Die stehenden Ovationen 
als Dank für den gelungenen kurzweiligen Abend, brachten die 
Begeisterung der Gäste zum Ausdruck.

Der Anke danke ich dafür, dass sie mir ihre Moderationskarten als 
Erinnerungshilfen zur Verfügung gestellt hat.
Jürgen Späth

           

1. Meine Hobbys: Horn spielen und Holz im Wald machen 
2. Meine Leibspeise:  Saure Nierle mit Bratkartoffeln und Salat 
3. Mein Lieblingsgetränk: Cappuccino und Bier   
4. Mein Traumreiseziel: Kanada und Mexiko  
5. Mein Lieblingsfilm: Rocky 1    
6. Im Fernsehen sehe ich am liebsten: Kochsendungen  
7. Was ich nicht mag: Dummschwätzer     
8. Meine Stärke: Alles zuverlässig und pünktlich zu erledigen  
9. Meine Schwäche: Nicht Nein sagen zu können  
10. Mein größter Wunsch: Gesundheit für meine Familie, mich und alle die es nötig haben 
11. Was wäre Ihr Traumberuf: Habe ich bereits gefunden - Werbetechniker - 
12. Sammeln Sie etwas: Früher Biergläser, heute Brennholz 
13. Ihre Lieblingsplätze: Die Gartenlaube daheim hinterm Haus und der Proberaum

13 Fragen an Michael Schuhmacher seit 1983 im MVL


